Kletterwand in Plittersdorf

Neue "Boulderwand" auf dem Schulhof der Gotenschule darf von allen Kindern kostenlos genutzt werden
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Die Kinder erkundeten die neue Kletterwand an der Gotenschule und Bezirksbürgermeisterin Annette Schwolen-Flümann, Dorothea Schmitz, Sigrid Braun, Dorothee Luckner und Sabine Kütting (von links) schauten interessiert zu.

Plittersdorf (la). Die Gemeinschaftsgrundschule Gotenschule und der Ortsteil Plittersdorf haben eine neue Kletterwand. Bezirksbürgermeis­terin Annette Schwolen-Flümann, Dorothea Schmitz (Vorsitzende des Kuratoriums der Stiftung Jugendhilfe der Sparkasse in Bonn), Sabine Kütting (Direktorin der Gotenschule) sowie Sigrid Braun (Vorsitzende des Freundeskreis der Gotenschule) und Dorothee Luck­ner (stv. Vorsitzende des Freundeskreises) wohnten der Übergabe an die Kinder bei. Mit der Kletterwand, im Fachjargon "Boulderwand" genannt, erhalten Kinder und Jugendlichen ein kostenloses Kletterangebot. Die Stiftung Jugendhilfe der Sparkasse trug mit dem Löwenanteil von 5.000 Euro zur Finanzierung bei. Weitere Förderer sind die Jugendfarm Bonn als Träger der OGS (Offene Ganztagsschule) der Gotenschule mit 1.000 Euro sowie die Deutsche Telekom mit 500 Euro. Den Restbetrag trugen die Schüler und Eltern zusammen. Sie musizierten in der Fußgängerzone und führten einen Sponsorenlauf durch. "Wir klettern, wo wir lernen - für alle, kostenlos, ganztags" lautete der Antrag des Fördervereins an die Jugendhilfe der Sparkasse in Bonn und überzeugte die Jury. Sigrid Braun, Vorsitzende des Fördervereins, beschreibt das Ziel: "Wir öffnen unsere Gotenschule mit Bewegung - für alle, kostenlos, den ganzen Tag. Unsere Kinder unterschiedlicher Herkunft, Kulturen und Religionen klettern gemeinsam, respektieren ihre Unterschiede und entwickeln Gemeinschaft." "Gemeinsamkeit durch Bewegung", diese Erfahrung hat sich an der "bewegten Schule" bewährt. Der Stadtteil bietet aber nur wenige Bewegungsangebote, insbesondere keine Kletterwand. Ein einziger Spielplatz in rund zwei Kilometern Entfernung steht zur Verfügung, der aber auf Kleinkinder ausgerichtet ist. Zusammen mit dem Städtischen Gebäudemanagement der Stadt Bonn wurden der Standort bestimmt und die Richtlinien für den Fallschutz bei der Konzeption berück­sichtigt. Die Kletterwand wurde bereits im November auf dem Schulhof der Gotenschule errichtet und erfreut sich bei den Schülern großer Beliebtheit. Der Andrang ist so rege, dass ein Plan erstellt werden musste, welche Klasse in welcher Schulpause an die Kletterwand darf...

